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06.09.2015 
Änderungsantrag zu  
 
„Stadtentwicklung und Innerstädtischer Grünzug“ 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst als Planungsgrundlage für die Ausgestaltung 
der innerstädtischen Grünzüge folgenden Grundsatzbeschluss: 
 
Folgende Grünstreifen im innerörtlichen Bereich sind zum Erhalt der Lebensqualität 
unabdingbar und werden daher nicht bebaut: 
  

1. Ab dem Volksbankgebäude (Ende der Bebauung Luisenthaler Straße) ist 
Richtung Westen ein mindestens 60m breiter Grünstreifen vorzusehen, welcher 
sich im Norden zur Nidda hin auf min. 100m öffnet. Der Grünstreifen wird 
begrenzt im Norden durch die Nidda, im Süden durch die Bahnhofstraße; 
 

2. Entlang der Bahnhofstraße (Südseite) vom jetzigen Bebauungsende (City Center) 
kommend bis hin zur Brücke über die S-Bahn. Es entsteht damit ein 
durchgängiger Grünstreifen in der Verlängerung des Skulpturenparks 
(Schwimmbad), über das City-Center bis zu den Bahngleisen;  
 

3. Entsprechend stadtauswärts (jetziges Bebauungsende Luisenthaler Straße), im 
Anschluss an den unter Nr.1 genannten Grünstreifen, ist entlang der 
Bahnhofstraße (nördliche Seite) bis hin zu den Bahngleisen ein Grünstreifen von 
20m-Breite vorzusehen.  

 
Skizze: 
 
Begründung: 
 
erfolgt mündlich 
 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
gez. Thomas Görlich 


